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TSV Jarplund-Weding e.V. 

  



 

 

  

TSV Jarplund-Weding e.V. 
Talweg 1 A 

24976 Handewitt 

www.tsv-jarplund-weding.de 

info@tsv-jarplund-weding.de 

0461-8401775 (Kassenwart) 

 

1.Vorsitzender 2.Vorsitzender Schatzmeister Schriftwartin 

Thore Feddersen Kay Trotier Dirk Gehlhaar Silke Hartwigsen 
Sandberg 29 Alter Holmberg 9a Talweg 1 A Steinkamp 29 

24937 Flensburg 24955 Harrislee 24976 Handewitt 24955 Harrislee 

0170-9205288 0175-4635350 0461-8401775 0461-74211 

 

Sportwartin Jugendwart Beisitzer Beisitzer 

Kirsten Jepsen Lars Falkenhagen Runar Manusch Marc-Thomas-Ratai 

Westerreihe 13 Heideland Süd 19 Tannenweg 14 A Ferdinand-Scheel-Ring 28 

24988 Oeversee 24976 Handewitt 24976 Handewitt 24976 Handewitt 

04630-9376151 0461- 979031 0461-1603420 0461-3102478 

 

Bankverbindung: NOSPA BIC: NOLADE21NOS / IBAN: DE85 21750000 0019002543 

SG Oeversee-Jarplund-Weding 
www.sg-oev-ja-we.de 

info@sg-oev-ja-we.de 

 

SG-Leiter Kassenwart  Passwart Obmann  Obmann 

   Senioren Jugend 

Frank Seegert Reiner Sieck Kai Lööck Rainer Block Kay Trotier 

0171-3230320 0160-4704901 0170-9205282 0170-2951404 0175-4635350 

 

FC Wiesharde e.V. 
Alter Kirchenweg 29 

24983 Handewitt 

www.fc-wiesharde.de 

geschaeftsstelle@fc-wiesharde.de 

 

1.Vorsitzender 2. Vorsitzender Finanzverwalter Beisitzer 

Frank Siedenbiedel Ralf Schneck Laura Siedenbiedel Horst Fleischmann 

Alter Kirchenweg 29 Dorfstraße 35   

24983 Handewitt 24976 Handewitt  Beisitzer 

04608-971951 04630-852 0160 - 98 19 19 07 Thore Feddersen 
 

Förderverein FC Wiesharde e.V. 

1.Vorsitzender 2.Vorsitzender Geschäftsstelle  

Dirk Stüwe Andreas Andresen Julius Sörensen  

04608-1063 0461-64219 04608-539 

 

 

 



 

Protokoll der Jahreshauptversammlung des TSV Jarplund-Weding e.V. 

am Donnerstag, 30. Oktober 2014, im Freizeitheim Jarplund 

Beginn: 19.45 Uhr       Ende: 21.50 Uhr 

1. Begrüßung u. Feststellung der Anwesenden 

Thore begrüßt die anwesenden Mitglieder sowie die Gäste Bürgermeister Thomas 

Rasmussen, Wolfgang Hennig vom Handewitter SV sowie Ralf Schneck vom FC Wiesharde. 

Es sind 19 stimmberechtigte Mitglieder anwesend. 

 

Alle Anwesenden erheben sich anlässlich der Totenehrung. 

 

2. Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt. 

 

3. Thomas Rasmussen überbringt die Grüße der Gemeindeverwaltung. Es ist positiv, dass die 

Vereine außerhalb der Arbeitswelt so viele Entfaltungsmöglichkeiten bieten. Für 11.000 

Einwohner gibt es 60 Vereine. 

 

Der Bürgermeister berichtet ausführlich über die Probleme des Legionellenbefalls in der 

Schauland- und Schwimmhalle. Die Kosten für eine Sanierung belaufen sich auf 240 bis 700 

TEU. Zur Zeit findet eine Desinfektion der Anlage statt, die aber nur begrenzt wirksam ist. 

Die komplette Anlage muss erneuert werden. 

 

Wolfgang Henning bedankt sich für die Einladung und überbringt Grüße von Horst 

Fleischmann (erkrankt) und dem Vorstand des Handewitter SV. 

 

Da Frank Siedenbiedel verhindert ist, überbringt Ralf Schneck die Grüße des FC Wiesharde. 

 

4. Die Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung erfolgt einstimmig. 

 

5. Thore Feddersen erörtert seinen schriftlich vorliegenden Bericht mündlch und bedankt 

sich bei den Vorstandsmitgliedern und Trainern/Übungsleitern des Vereins für die 

geleistete Arbeit und bei der Gemeinde für die gute Zusammenarbeit. 

 

6. Zu den Berichten der einzelnen Sparten, die ebenfalls schriftlich vorliegen, gibt es keine 

Fragen. 

 

Dirk Gehlhaar berichtet über die gute Kassenlage. Es zeichnet sich ab, dass es bald keine 

langjährigen Mitgliedschaften mehr gibt. 100 Ein- und Austritte im Jahr belegen einen 

wechselhaften Mitgliederbestand. Da trotzdem die Ausgaben gleich bleiben, ist ein Puffer 

im Kassenbestand wichtig. 

 

Lars Falkenhagen berichtet von der Sportjugend. Hier ist alles wieder in die richtigen 

Bahnen gebracht worden. Das Zeltlager ist nach wie vor bekannt und beliebt. Es soll mehr 

Angebote für die Kinder geben. 



 

7. Stefan Poppendicker berichtet über die Prüfung der beiden Kassen (TSV Jarplund-Weding 

+ SG Oeversee-Jarplund-Weding). Die Kasse wird vorbildlich geführt, die Prüfung hat keine 

Mängel ergeben. Er bedankt sich bei Dirk Gehlhaar für die gute Kassenführung. 

 

8. Stefan Poppendicker stellt den Antrag auf Entlastung des Vorstandes. Diese erfolgt 

einstimmig, bei Enthaltung des Vorstandes. 

 

9. Wahlen- Kay Trotier übernimmt die Leitung der Versammlung 

a) Zwei Stimmenzähler    hierauf wird verzichtet 

b) 1. Vorsitzender 

     vorgeschlagen Thore Feddersen   einstimmig bei eigener Enthaltung 

c) Schriftwartin 

    vorgeschlagen Silke Hartwigsen   einstimmig bei eigener Enthaltung 

d) 1 Beisitzer 

    vorgeschlagen Runar Manusch   einstimmig bei eigener Enthaltung 

e) 2 Kassenprüfer 

    Wiederwahl Stefan Poppendicker 

    Neuwahl Annemarie Wenger   10 Ja-Stimmen, 9 Enthaltungen 

           (2 eigene, 7 Stimmen vom Vorstand) 

 

10. Anträge 

Die Fußballer tun ihren Unmut kund, weil die langwierige Hallensperrung wegen der 

Legionellen keinen regelmäßigen Trainingsbetrieb zulässt. 

Thore Feddersen erläutert, dass er die Möglichkeiten des Schadensersatzes nicht sieht und 

dies auch das falsche Signal sei. Er schlug vor, den Antrag sinngemäß umzuformulieren. 

Da der geforderte Schadensersatz nicht realisierbar ist, wurde der Antrag dann wie folgt 

umformuliert: 

 

Die Versammlung möge den Vorstand beauftragen, auffordern und bevollmächtigen im 

Interesse aller Nutzer der Schaulandhalle Jarplund die Gemeinde Handewitt eindringlich 

aufzufordern, für eine nachhaltige Lösung Sorge zu tragen und eine ordnungsgemäße 

Sportstätte wieder herzustellen. 

 

Die Mitglieder beschlossen einstimmig diesen geänderten Antrag. 

 

11. Ehrungen 

 

Die bronzene Ehrennadel erhalten: 

 

Linda Kruse 

Michael Zynda 

Eckhard Leide 

Michael Meister 

Ursula Wielsch 

 



 

Die silberne Ehrennadel erhält: 

 

Walter Ertzinger 

 

Die goldene Ehrennadel erhalten: 

Hans Wilhelm Wiese 

Bernd Bonse 

Anja Bonse 

 

12. Verschiedenes 

Herr Bonse möchte die Gemeinde für Unfälle haftbar machen, die auf der beschädigten 

Laufbahn passieren. 

 

Ralf Schneck fordert die Anlage zu pflegen. Der Vorstand sagt zu, dies bei der Gemeinde zu 

beantragen. 

 

Harald Weber fragt, warum die Handewitter Sportjugend mit 168 TEU gefördert wird, die 

Kirche mit 8 TEU  und die Jarplunder Sportjugend nur mit 5 TEU. Herr Rasmussen teilt mit, 

dass es freiwillige Leistungen der Gemeinde gibt. Hierzu müssen Anträge gestellt werden. 

 

Es wird die Frage nach einer Trennwand in der Schaulandhalle gestellt. Dies ist wegen der 

Dachkonstruktion nicht möglich. 

 

Jarplund, 14. Dezember 2014 

 

 

___________________  _______________________ 

Thore Feddersen   Silke Hartwigsen 

(1. Vorsitzender)   (Schriftwartin) 

  



 

Ehrungsliste der TSV Jarplund-Weding e.V. 
− chronologisch  - 

 
 

1989 
 

Bronzene Ehrennadel  Silberne Ehrennadel Goldene Eh rennadel  
1) 25 jährige Mitgliedschaft  1) 30 jährige Mitgliedschaft  1) 40 jährige Mitgliedschaft 
2) 15 Jahre aktive Vereinsarbeit  2) 15 Jahre aktive Vereinsarbeit  2) 25 Jahre aktive Vereinsarbeit 
      und 5 Jahre Vorstandsarbeit         und 10 Jahre Vorstandsarbeit 
  3) 10 Jahre Vorstandsarbeit  3) 20 Jahre Vorstandsarbeit 
 

Günther Bahn (2) †  Harald Behnke (2) †  Karl-Heinz Lux (2/3) † 
Rudi David (2)  Hans-Dieter Frahm (2)  Hermann Welk (2/3) 
Uwe Gross (2) 
Heinrich Große (1/2) †  
Gerhard Hansen (2) 
Uwe Rüter (2) 
Manfred Seegert (2) 
Leo Wirtz (2) 
 

1990 
 
Bronzene Ehrennadel  Silberne Ehrennadel Goldene Eh rennadel  
1) 25 jährige Mitgliedschaft  1) 30 jährige Mitgliedschaft  1) 40 jährige Mitgliedschaft 
2) 15 Jahre aktive Vereinsarbeit  2) 15 Jahre aktive Vereinsarbeit  2) 25 Jahre aktive Vereinsarbeit 
      und 5 Jahre Vorstandsarbeit         und 10 Jahre Vorstandsarbeit 
  3) 10 Jahre Vorstandsarbeit  3) 20 Jahre Vorstandsarbeit 

 
Helmut Dawid (2)  Christian Carstensen (3) † Paul Conrad (2/3) † 
Anja Bonse (2) 
Ingemarie Hentschel (1) 
 

1991 
 

Bronzene Ehrennadel  Silberne Ehrennadel Goldene Eh rennadel  
1) 25 jährige Mitgliedschaft  1) 30 jährige Mitgliedschaft  1) 40 jährige Mitgliedschaft 
2) 15 Jahre aktive Vereinsarbeit  2) 15 Jahre aktive Vereinsarbeit  2) 25 Jahre aktive Vereinsarbeit 
      und 5 Jahre Vorstandsarbeit         und 10 Jahre Vorstandsarbeit 
  3) 10 Jahre Vorstandsarbeit  3) 20 Jahre Vorstandsarbeit 

  
Hertha Andersen (1)  Arthur Christiansen (2)   
Maria Höppner (1) † 
Hans-Joachim Prütz (1) 
 

1992 
 

Bronzene Ehrennadel  Silberne Ehrennadel Goldene Eh rennadel  
1) 25 jährige Mitgliedschaft  1) 30 jährige Mitgliedschaft  1) 40 jährige Mitgliedschaft 
2) 15 Jahre aktive Vereinsarbeit  2) 15 Jahre aktive Vereinsarbeit  2) 25 Jahre aktive Vereinsarbeit 
      und 5 Jahre Vorstandsarbeit         und 10 Jahre Vorstandsarbeit 
  3) 10 Jahre Vorstandsarbeit  3) 20 Jahre Vorstandsarbeit 

 
 
Erna Neuwerk (1)    
Hans-Heinrich Neuwerk (1) 
Kay Hansen (1) † 
Ilse Bahn (1) 
Hugo Philippsen (1) 
Gisela Prischtscheptschuk (1) 
Horst-Dieter Ruppert (1) 
Frank Seegert (1) 
 
 
 
 

 



 

1993 
 

Bronzene Ehrennadel  Silberne Ehrennadel Goldene Eh rennadel  
1) 25 jährige Mitgliedschaft  1) 30 jährige Mitgliedschaft  1) 40 jährige Mitgliedschaft 
2) 15 Jahre aktive Vereinsarbeit  2) 15 Jahre aktive Vereinsarbeit  2) 25 Jahre aktive Vereinsarbeit 
      und 5 Jahre Vorstandsarbeit         und 10 Jahre Vorstandsarbeit 
  3) 10 Jahre Vorstandsarbeit  3) 20 Jahre Vorstandsarbeit 

 
Waltraud Gross (1) 
Claudia Gross (1) 
Hans-Jürgen Nissen (1) 
Ilse Nissen (1) 
Robert Schlichting (1) 
Eckhard Thomsen (1) 
Agneta Welk (1) 
Carsten Welk (1) 

1994 
 

Bronzene Ehrennadel  Silberne Ehrennadel Goldene Eh rennadel  
1) 25 jährige Mitgliedschaft  1) 30 jährige Mitgliedschaft  1) 40 jährige Mitgliedschaft 
2) 15 Jahre aktive Vereinsarbeit  2) 15 Jahre aktive Vereinsarbeit  2) 25 Jahre aktive Vereinsarbeit 
      und 5 Jahre Vorstandsarbeit         und 10 Jahre Vorstandsarbeit 
  3) 10 Jahre Vorstandsarbeit  3) 20 Jahre Vorstandsarbeit 

 
Christel Rüter (1)  Gertrud Garske (3)  
Uwe Seeland (1) 

1995 
 

Bronzene Ehrennadel  Silberne Ehrennadel Goldene Eh rennadel  
1) 25 jährige Mitgliedschaft  1) 30 jährige Mitgliedschaft  1) 40 jährige Mitgliedschaft 
2) 15 Jahre aktive Vereinsarbeit  2) 15 Jahre aktive Vereinsarbeit  2) 25 Jahre aktive Vereinsarbeit 
      und 5 Jahre Vorstandsarbeit         und 10 Jahre Vorstandsarbeit 
  3) 10 Jahre Vorstandsarbeit  3) 20 Jahre Vorstandsarbeit 

 
Uwe Höppner (1)  Hertha Andersen 
Hans-Werner Mädel (1)  Heinrich Große (1) 
  Ingemarie Hentschel (1) 
  Leo Wirtz (2) 
 

1996 
 

Bronzene Ehrennadel  Silberne Ehrennadel Goldene Eh rennadel  
1) 25 jährige Mitgliedschaft  1) 30 jährige Mitgliedschaft  1) 40 jährige Mitgliedschaft 
2) 15 Jahre aktive Vereinsarbeit  2) 15 Jahre aktive Vereinsarbeit  2) 25 Jahre aktive Vereinsarbeit 
      und 5 Jahre Vorstandsarbeit          und 10 Jahre Vorstandsarbeit 
  3) 10 Jahre Vorstandsarbeit  3) 20 Jahre Vorstandsarbeit 

  
Klaus Domin (1)  Kirsten Jepsen (2)  Harald Behnke (2/3) † 
  Hans-Joachim Prütz (1) 
  Maria Höppner (1) † 
 

1997 
 

Bronzene Ehrennadel  Silberne Ehrennadel Goldene Eh rennadel  
1) 25 jährige Mitgliedschaft  1) 30 jährige Mitgliedschaft  1) 40 jährige Mitgliedschaft 
2) 15 Jahre aktive Vereinsarbeit  2) 15 Jahre aktive Vereinsarbeit  2) 25 Jahre aktive Vereinsarbeit 
      und 5 Jahre Vorstandsarbeit          und 10 Jahre Vorstandsarbeit 
  3) 10 Jahre Vorstandsarbeit  3) 20 Jahre Vorstandsarbeit 

 
Hans-Chr. Jürgensen (1)  Erna Neuwerk (1)   
Karl-Heinz Stappert (1) †  Hans-Heinrich Neuwerk (1) 
Frank Zirbes (1)  Kay Hansen (1) † 
  Ilse Bahn (1) 
  Günther Bahn (1) 
  Hugo Philippsen (1) 
  Gisela Prischtscheptschuk (1) 
  Frank Seegert (1) 
  Lothar Christiansen (2) 
 



 

 
1998 

 
Bronzene Ehrennadel  Silberne Ehrennadel Goldene Eh rennadel  
1) 25 jährige Mitgliedschaft  1) 30 jährige Mitgliedschaft  1) 40 jährige Mitgliedschaft 
2) 15 Jahre aktive Vereinsarbeit  2) 15 Jahre aktive Vereinsarbeit  2) 25 Jahre aktive Vereinsarbeit 
      und 5 Jahre Vorstandsarbeit          und 10 Jahre Vorstandsarbeit 
  3) 10 Jahre Vorstandsarbeit  3) 20 Jahre Vorstandsarbeit 

 
Thomas Johannsen (1)  Waltraud Gross (1)  Heinrich Große (1) † 
Annegret Josupeit (1)  Uwe Gross (1)   Christian Carstensen (1) † 
Fritz R. Fabian (1)  Robert Schlichting (1) 
Wolfgang Sauer (1) †  Agnetha Welk (1) 
Inge Fabian (1)  Hans-Jürgen Nissen (1) 
  Renate Haberland (3) 
  Elisabeth Plinz (3) 
 

1999 
 

Bronzene Ehrennadel  Silberne Ehrennadel Goldene Eh rennadel  
1) 25 jährige Mitgliedschaft  1) 30 jährige Mitgliedschaft  1) 40 jährige Mitgliedschaft 
2) 15 Jahre aktive Vereinsarbeit  2) 15 Jahre aktive Vereinsarbeit  2) 25 Jahre aktive Vereinsarbeit 
      und 5 Jahre Vorstandsarbeit          und 10 Jahre Vorstandsarbeit 
  3) 10 Jahre Vorstandsarbeit  3) 20 Jahre Vorstandsarbeit 

 
Bernd Bonse (1)  Christel Rüter (1) 
Hartmut Scharring (1) †  Uwe Rüter (1) 
Hans-Wilhelm Wiese (1) 
 

2000 
 

Bronzene Ehrennadel  Silberne Ehrennadel Goldene Eh rennadel  
1) 25 jährige Mitgliedschaft  1) 30 jährige Mitgliedschaft  1) 40 jährige Mitgliedschaft 
2) 15 Jahre aktive Vereinsarbeit  2) 15 Jahre aktive Vereinsarbeit  2) 25 Jahre aktive Vereinsarbeit 
      und 5 Jahre Vorstandsarbeit          und 10 Jahre Vorstandsarbeit 
  3) 10 Jahre Vorstandsarbeit  3) 20 Jahre Vorstandsarbeit 

 
Rainer Block (1)  Hans-Werner Mädel (1) † 
Christian Cieplik (1)  Karsten Thomsen (1) 
Günther Krüger (1) 
Manfred Petersen (2) 
Marquardt Petersen  (1) 
Stefan Petersen (1) 
Anja Plinz (1) 
Hartwig Todt (1) 
Jan Zirbes (1) 

 
2001 

 
Bronzene Ehrennadel  Silberne Ehrennadel Goldene Eh rennadel  
1) 25 jährige Mitgliedschaft  1) 30 jährige Mitgliedschaft  1) 40 jährige Mitgliedschaft 
2) 15 Jahre aktive Vereinsarbeit  2) 15 Jahre aktive Vereinsarbeit  2) 25 Jahre aktive Vereinsarbeit 
      und 5 Jahre Vorstandsarbeit          und 10 Jahre Vorstandsarbeit 
  3) 10 Jahre Vorstandsarbeit  3) 20 Jahre Vorstandsarbeit 

 
Christa Kleeberg (1)  Gerhard Hansen (1) 
Ernst H. Burghardt (1) 
Klaus Neuwerk (1) 
Dieter Pilz (1) 
Klaus Susat (1) †  
 
 
 
 
 

 
2002 



 

 
Bronzene Ehrennadel  Silberne Ehrennadel Goldene Eh rennadel  
1) 25 jährige Mitgliedschaft  1) 30 jährige Mitgliedschaft  1) 40 jährige Mitgliedschaft 
2) 15 Jahre aktive Vereinsarbeit  2) 15 Jahre aktive Vereinsarbeit  2) 25 Jahre aktive Vereinsarbeit 
      und 5 Jahre Vorstandsarbeit          und 10 Jahre Vorstandsarbeit 
  3) 10 Jahre Vorstandsarbeit  3) 20 Jahre Vorstandsarbeit 

 
Renate Klinkhardt (1)  Frank Zirbes (1)  Hertha Andersen (1) 
Werner Hartmann (1)      Arthur Christiansen (2/3) 
Gerhardt Hofeditz (1) 
Rainer Fietz (1) 
Thore Feddersen (2) 
Frank Lorenzen (2) 
 

2003 
 

Bronzene Ehrennadel  Silberne Ehrennadel Goldene Eh rennadel  
1) 25 jährige Mitgliedschaft  1) 30 jährige Mitgliedschaft  1) 40 jährige Mitgliedschaft 
2) 15 Jahre aktive Vereinsarbeit  2) 15 Jahre aktive Vereinsarbeit  2) 25 Jahre aktive Vereinsarbeit 
      und 5 Jahre Vorstandsarbeit          und 10 Jahre Vorstandsarbeit 
  3) 10 Jahre Vorstandsarbeit  3) 20 Jahre Vorstandsarbeit 

 
Elke Frahm (1)  Manfred Thilo (2)  Wilfried Tetens (2) 
Hans Jürgen Frahm (1)  Claudia Bogdanski (1)  Kirsten Jepsen (2) 
Regina Theet (1)  Rudi David (1)   Ingemarie Hentschel (1) 
  Inge Fabian (1) 
  Fritz R. Fabian (1) 
  Annegret Josupeit (1) 
  Thomas Johannsen (1) 
  Manfred Seegert (1) 
 

2004 
 

Bronzene Ehrennadel  Silberne Ehrennadel Goldene Eh rennadel  
1) 25 jährige Mitgliedschaft  1) 30 jährige Mitgliedschaft  1) 40 jährige Mitgliedschaft 
2) 15 Jahre aktive Vereinsarbeit  2) 15 Jahre aktive Vereinsarbeit  2) 25 Jahre aktive Vereinsarbeit 
      und 5 Jahre Vorstandsarbeit          und 10 Jahre Vorstandsarbeit 
  3) 10 Jahre Vorstandsarbeit  3) 20 Jahre Vorstandsarbeit 

  
Brigitte Scheibe (1)  Anja Bonse (1) 
Wolfgang Klär (1)  Bernd Bonse (2)  
Klaus Lange (1)  Eckhard Thomsen (1) 
Ralf Nissen (1) 

 
2005 

 
Bronzene Ehrennadel  Silberne Ehrennadel Goldene Eh rennadel  
1) 25 jährige Mitgliedschaft  1) 30 jährige Mitgliedschaft  1) 40 jährige Mitgliedschaft 
2) 15 Jahre aktive Vereinsarbeit  2) 15 Jahre aktive Vereinsarbeit  2) 25 Jahre aktive Vereinsarbeit 
      und 5 Jahre Vorstandsarbeit          und 10 Jahre Vorstandsarbeit 
  3) 10 Jahre Vorstandsarbeit  3) 20 Jahre Vorstandsarbeit 

 
Runar Manusch (1)  Rainer Block (1) 
Martin Ohmke (1)  Marquardt Petersen (1) 
Anja Plinz-Ratai (1)  Stefan Petersen (1) 
Angelika Reckling (1)  Hartwig Todt (1) 
Maike Reckling (1)  Jan Zirbes (1) 
Christina Reckling (1)  Günther Krüger (1) 
Heiko Appel (1) 
Jörg Leiseder (1) 
Rosemarie Buttkus (1) 
Elke Lampe (1) 
Gernot Lampe (1) 
 

 
 
 
 



 

2006 
 

Bronzene Ehrennadel  Silberne Ehrennadel Goldene Eh rennadel  
1) 25 jährige Mitgliedschaft  1) 30 jährige Mitgliedschaft  1) 40 jährige Mitgliedschaft 
2) 15 Jahre aktive Vereinsarbeit  2) 15 Jahre aktive Vereinsarbeit  2) 25 Jahre aktive Vereinsarbeit 
      und 5 Jahre Vorstandsarbeit          und 10 Jahre Vorstandsarbeit 
  3) 10 Jahre Vorstandsarbeit  3) 20 Jahre Vorstandsarbeit 

 
Thomas Eifler (1)  Klaus Neuwerk (1)  Hans-Joachim Prütz (1) 
Frank Lorenzen  Gerhard Hansen (1) 
Karin Ertzinger  Ernst-Helmut Burghardt (1) 
Ralf Ertzinger  Christa Kleeberg (1) 
Thorsten Weiland (1)  Dieter Pilz (1) 
 

2007 
 

Bronzene Ehrennadel  Silberne Ehrennadel Goldene Eh rennadel  
1) 25 jährige Mitgliedschaft  1) 30 jährige Mitgliedschaft  1) 40 jährige Mitgliedschaft 
2) 15 Jahre aktive Vereinsarbeit  2) 15 Jahre aktive Vereinsarbeit  2) 25 Jahre aktive Vereinsarbeit 
      und 5 Jahre Vorstandsarbeit          und 10 Jahre Vorstandsarbeit 
  3) 10 Jahre Vorstandsarbeit  3) 20 Jahre Vorstandsarbeit 

  
Inge-Marie Carstensen (1)  Hertha Andersen (1)  Hugo Philippsen (1) 
Hans-Peter Carstensen (1)  Rainer Fietz (1)   Frank Seegert (1)  
Stefan Mädel (1)  Renate Klinkhardt (1)  Manfred Seegert (1) 
Ingewerd Langelund(1)  Gerhard Hofeditz (1)  Günther Bahn (1) † 
Hans-Werner Wels (1)      Hans-Heinrich Neuwerk (1) 
Paul Conrad (1)  †       
 
Ehrenplakette des Vereins für besondere Verdienste Hans Harald Boysen † 
oder 50 jährige Mitgliedschaft 
 

 
2008 

 
Bronzene Ehrennadel  Silberne Ehrennadel Goldene Eh rennadel  
1) 25 jährige Mitgliedschaft  1) 30 jährige Mitgliedschaft  1) 40 jährige Mitgliedschaft 
2) 15 Jahre aktive Vereinsarbeit  2) 15 Jahre aktive Vereinsarbeit  2) 25 Jahre aktive Vereinsarbeit 
      und 5 Jahre Vorstandsarbeit          und 10 Jahre Vorstandsarbeit 
  3) 10 Jahre Vorstandsarbeit  3) 20 Jahre Vorstandsarbeit 

  
Erich Wilhelm Beeker (1)  Elke Frahm (1)   Hermann Welk (1) 
Wolfsindis Thomsen (1)  Hans-Jürgen Frahm (1)  Waltraud Gross (1) 
Jania Thomsen (1)      Uwe Gross (1) 
Anneliese Casper (1) 
Stefanie Hentschel (1) 
Silvia Hentschel (1) 
Hartmut Prischtscheptschuk (1) 
Renate Haberland (1) 
Louise Woicichowski (1) 
Edmund Bartelsen (1) 
Helmut Dawid (1) 
 
 

 
 

2009 
 

Bronzene Ehrennadel  Silberne Ehrennadel Goldene Eh rennadel  
1) 25 jährige Mitgliedschaft  1) 30 jährige Mitgliedschaft  1) 40 jährige Mitgliedschaft 
2) 15 Jahre aktive Vereinsarbeit  2) 15 Jahre aktive Vereinsarbeit  2) 25 Jahre aktive Vereinsarbeit 
      und 5 Jahre Vorstandsarbeit          und 10 Jahre Vorstandsarbeit 
  3) 10 Jahre Vorstandsarbeit  3) 20 Jahre Vorstandsarbeit 

 
Walter Erzinger (1) Klaus Lange (1)  Christel Rüter (1) 
Dagmar Prischtscheptschuk (1)  Brigitte Scheibe (1)  Uwe Rüter (1) 
 



 

2010 
 
Bronzene Ehrennadel  Silberne Ehrennadel Goldene Eh rennadel  
1) 25 jährige Mitgliedschaft  1) 30 jährige Mitgliedschaft  1) 40 jährige Mitgliedschaft 
2) 15 Jahre aktive Vereinsarbeit  2) 15 Jahre aktive Vereinsarbeit  2) 25 Jahre aktive Vereinsarbeit 
      und 5 Jahre Vorstandsarbeit          und 10 Jahre Vorstandsarbeit 
  3) 10 Jahre Vorstandsarbeit  3) 20 Jahre Vorstandsarbeit 

  
Burkhardt Engler (1)  Rosemarie Buttkus (1)  Hans-Werner Mädel (1) † 
Karen Lange(1)  Thore Feddersen (1) 
Hans-Joachim Lauer (1)  Runar Manusch (1) 
  Charles Reckling (1) 
 

2011 
 

Bronzene Ehrennadel  Silberne Ehrennadel Goldene Eh rennadel  
1) 25 jährige Mitgliedschaft  1) 30 jährige Mitgliedschaft  1) 40 jährige Mitgliedschaft 
2) 15 Jahre aktive Vereinsarbeit  2) 15 Jahre aktive Vereinsarbeit  2) 25 Jahre aktive Vereinsarbeit 
      und 5 Jahre Vorstandsarbeit          und 10 Jahre Vorstandsarbeit 
  3) 10 Jahre Vorstandsarbeit  3) 20 Jahre Vorstandsarbeit 

  
Thomas Beirer (1)  Thomas Eifler (1) 
Lars Pickel (1)  Karin Erzinger (1) 
  Frank Lorenzen (1) 
 

2012 
 

Bronzene Ehrennadel  Silberne Ehrennadel Goldene Eh rennadel  
1) 25 jährige Mitgliedschaft  1) 30 jährige Mitgliedschaft  1) 40 jährige Mitgliedschaft 
2) 15 Jahre aktive Vereinsarbeit  2) 15 Jahre aktive Vereinsarbeit  2) 25 Jahre aktive Vereinsarbeit 
      und 5 Jahre Vorstandsarbeit          und 10 Jahre Vorstandsarbeit 
  3) 10 Jahre Vorstandsarbeit  3) 20 Jahre Vorstandsarbeit 

 
Astrid Grünthal (1)  Stefan Mädel (1)  Frank Zirbes(1) 
  Ingewerd Langelund (1)  Lothar Christiansen (1) 
  Inge-Marie Carstensen (1) 
  Hans-Peter Carstensen (1) 
 
Ehrenplakette des Vereins für besondere Verdienste Hans-Peter Carstensen 
oder 50 jährige Mitgliedschaft 

2013 
 

Bronzene Ehrennadel  Silberne Ehrennadel Goldene Eh rennadel  
1) 25 jährige Mitgliedschaft  1) 30 jährige Mitgliedschaft  1) 40 jährige Mitgliedschaft 
2) 15 Jahre aktive Vereinsarbeit  2) 15 Jahre aktive Vereinsarbeit  2) 25 Jahre aktive Vereinsarbeit 
      und 5 Jahre Vorstandsarbeit          und 10 Jahre Vorstandsarbeit 
  3) 10 Jahre Vorstandsarbeit  3) 20 Jahre Vorstandsarbeit 

 
Steffan Krause (1)  Edmund Bartelsen (1)  Rudi David(1) 
Sebastian Sieck (1)  Anneliese Kasper (1)  Annegret Josupeit (1) 
  Helmut David (1)  Inge Fabian (1) 
  Hartmut Prischtscheptschuk (1) Fritz Fabian (1) 
  Wolfsindis Thomsen (1) 
  Luise Woicichowski (1) 
 
Ehrenplakette des Vereins für besondere Verdienste Ingemarie Hentschel 
oder 50 jährige Mitgliedschaft 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

2014 
 

Bronzene Ehrennadel            Silberne Ehrennadel            Goldene Ehrennadel 
1) 25 jährige Mitgliedschaft  1) 30 jährige Mitgliedschaft  1) 40 jährige Mitgliedschaft 
2) 15 Jahre aktive Vereinsarbeit  2) 15 Jahre aktive Vereinsarbeit  2) 25 Jahre aktive Vereinsarbeit 
      und 5 Jahre Vorstandsarbeit          und 10 Jahre Vorstandsarbeit 
  3) 10 Jahre Vorstandsarbeit  3) 20 Jahre Vorstandsarbeit 

 
Linda Kruse (1) Walter Ertzinger (1) Anja Bonse (1) 
Michael Zynda (1)  Bernd Bonse (1) 
Eckehard Leide (1)  Hans-Wilhelm Wiese (1) 
Michael Meister (1) 
Ursula Wielsch (1) 

 

  



 

Bericht des 1. Vorsitzenden  

zur Jahreshauptversammlung am 29.10.2015 

 

 

Liebe Mitglieder in unserem TSV Jarplund-Weding e.V.,  

 

Sie erhalten mit diesem Bericht die erwähnenswerten Begebenheiten des abgelaufenen Sportjahres zur 

Kenntnis. Wie auch in den Vorjahren wird dieser Bericht dem Berichtsheft beigefügt. Erläuterungen und 

nähere Ergänzungen werden mündlich vorgebracht. In einem so vielfältig agierenden Sportverein wie dem 

unsrigen kann ein derartiger Bericht keinen Anspruch auf Vollständigkeit haben. Der Vorstand – hier 

vertreten durch den 1. Vorsitzenden – hat im vergangenen Jahr die Geschäfte des Vereins geführt, 

wesentliche Dinge entschieden und ansonsten auf viele aktive Helfer und Funktionäre bauen können die 

Ihren Einsatz wie in den Vorjahren geleistet haben. 

 

Das Sportjahr 2014/2015 war wie in den Vorjahren geprägt von einer guten Zusammenarbeit der Sparten 

unseres Sportvereines. Diese gute Zusammenarbeit setzte sich nahtlos im Vorstand fort. Unsere 

Vorstandsmitglieder haben sich genau wie die vielen Ehrenamtliches unseres Vereins gut und mit viel 

Einsatz eingebracht. Ihnen allen gebührt mein persönlicher Dank.  

 

Der TSV Jarplund-Weding e.V. ist nach wie vor gut aufgestellt. Die Finanzen sind als äußerst geordnet zu 

bezeichnen wobei hier mein besonderer Dank unserem Schatzmeister Dirk Gehlhaar gilt. Und wenn man 

aus dem Berichtsheft herausliest, dass unser Verein eine Rücklage von guten 20.000 Euro Vermögen 

vorhält, dann hat das nichts mit „übertriebenem Horten“, sondern einfach mit solider Kassenführung durch 

Dirk Gehlhaar zu tun, der auch den Vorstand immer wieder bremst und das finanzielle Gewissen ist und 

bleibt. Dank Dirk haben wir weiterhin eine freie Spitze im Etat die dem Vorstand die Möglichkeit gibt 

Impulse zu geben und auch neuere Angebote zunächst zu fördern. 

 

Wie immer nimmt man sich als Vorstand eines Sportvereines vieles vor, einiges wird umgesetzt, vieles 

bleibt aber auch „liegen“, da alle Beteiligten ausschließlich ehrenamtlich tätig sind und auch wir würden 

uns – wenn wir selbstkritisch sind – die Erledigung noch einiger Dinge mehr wünschen. Gleichwohl ist es 

Aufgabe des Vorstandes die Geschäfte zu führen, die Fäden in der Hand zu halten und für Sie, liebe 

Mitglieder, eine solide Vereinsführung sicherzustellen. Ich bin der Auffassung, dass dieses Ziel erreicht 

wurde und dies belegen auch die von den Kassenprüfern geprüften Zahlen. 

 

Auch das Sportjahr 2014/2015 war überschattet von vielen kleinen und großen Erfolgen. Auch wenn ein 

Verein nicht in jedem Jahr einen nationalen Titel erringt, sind die kleinen Schritte unserer jüngsten aus der 

Solidargemeinschaft des Vereines heraus ganz wichtige Aspekte und ein wesentlicher Beitrag des 

Vereinswesens zum Allgemeinwohl. Diese gesellschaftspolitische Aufgabe erfüllt unser Verein auf dem 

Gebiet der ehemaligen Gemeinde Jarplund-Weding und darauf können wir alle Stolz sein.  

 

Das Sportangebot in unserem Sportverein ist nach wie vor vielfältig. Angefangen beim Kinderturnen das 

sich reger Beliebtheit erfreut, der Sportjugend die wieder Fahrt aufnimmt und doch immer wieder 

redaktionelle Hilfestellungen braucht und auch in unserem Seniorenbereich wird Sport zur 

Gesunderhaltung und zur Freizeitgestaltung betrieben.  

 

 

 

Die Badmintonabteilung ist weiter sehr erfolgreich und in der Mitgliederzahl stabil. Im Vergleich zu anderen 

Vereinen unserer Größenordnung haben wir, auch wenn es personelle Veränderungen gab, eine der 

stärksten Badmintonsparten im Land Schleswig-Holstein. Mit dem klassischen Federballspiel hat das 



 

allerdings auch nicht mehr viel gemein, wenn man die Schnelligkeit dieses Sports in der Schaulandhalle 

betrachtet. 

 

Unsere Tischtennissparte hat sich leider zum Saisonwechsel aufgelöst. Nachdem im Jugendbereich kein 

Nachwuchs gewonnen werden konnte, ist nun auch die Seniorenmannschaft zu klein geworden, um einen 

vernünftigen Spielbetrieb gestalten zu können.   

 

Der FC Wiesharde konnte seinen Fussballbetrieb weiter ausbauen und stabilisieren und wie im letzten Jahr 

angekündigt Spielgemeinschaften gestalten und festigen. Ein Problem sind die großen Distanzen der jungen 

Sportler, hier möchten wir unseren Dank an die Eltern, Trainer und Betreuer ausdrücken, die diese 

Entwicklungen so gut wie es geht kompensieren. Die Mannschaften des FC Wiesharde nehmen mit gutem 

Erfolg an den Punktrunden teil, es gibt einen wirklich gut geordneten Spielbetrieb, der von den 

Ehrenamtlichen um Frank Siedenbiedel, Ralf Schneck, Doreen Wolfsen, Laura Siedenbiedel und Julius 

Sörensen als Vorstand des FC Wiesharde organisiert wird. Allen Beteiligten danken wir für die guten 

Leistungen. 

 

Die SG Oeversee-Jarplund-Weding mit seinem Vorstand leistete auch im vergangenen Sportjahr eine wie 

erwartet gute Arbeit. Höhere Spielkassen wurden gehalten, die Jugend erfolgreich trainiert und wieder eine 

Landesmeisterschaft ausgerichtet. Hier wurde ein guter 3. Platz erreicht. In einigen Spielkassen spielen 

unsere Handballmannschaften auch wieder auf Landesebene, was ein ganz toller Erfolg für unseren Verein 

ist und bleibt. Die Trainersuche gestaltet sich zunehmend schwieriger, auch die Qualifikation der Trainer ist 

ein Thema, hier konnten wir mit Einzelförderungen versuchen Impulse zu geben und hoffen hier auf einen 

Erfolg und eine gute Investition.  Auch haben wir das Glück, einen intakten SG-Vorstand zu haben, der 

seiner Aufgabe voll und ganz gerecht wird und einen geordneten Sportbetrieb sicherstellt. Dem Vorstand 

möchte ich an dieser Stelle meinen persönlichen Dank aussprechen. Den ausgeschiedenen Aktivposten des 

SG-Vorstandes, hier insbesondere Silke Ruhr und Dieter Behrendsen möchte ich auch an dieser Stelle meine 

Hochachtung für jahrzehntelange Mitarbeit ausdrücken. Das erachten wir alle nicht als 

Selbstverständlichkeit.  

 

Allen weiteren Aktiven und allen ehrenamtlichen Helfern die hier nicht ausdrücklich und namentlich 

benannt werden dankt der Vorstand selbstverständlich auch für die geleistete Arbeit. Ohne die Vielfalt der 

Helfer, Aktiven und auch Jugendlichen würde ein Verein nicht diese Lebendigkeit aus sich selbst heraus 

beweisen.  

 

Nachdem ich im vergangenen Jahr noch darüber berichten musste, dass der Legionellenbefall ein 

einschneidendes Problem für unsere Sportler ist, freue ich mich an dieser Stelle hier und heute meinen 

Dank an die Gemeinde Handewitt und die Gemeindeverwaltung, insbesondere Herrn Pantel und auch 

unserem Bürgermeister Thomas Rasmussen ausdrücken zu dürfen. Die Sporthalle ist wieder in Betrieb, ein 

ambitionierter Bauzeitenplan konnte gehalten werden und seit dem 1.9. ist die Schaulandhalle wieder 

vollumfänglich nutzbar. Dass die Gemeinde Handewitt nun über 300.000 Euro ärmer ist, ist auch Zeichen 

der Wertschätzung für die Sportanlagen in der Altgemeinde Jarplund-Weding. Hierfür gilt unser Dank an 

alle Beteiligten und ich möchte dies auch an dieser Stelle nicht unerwähnt lassen.  

 

 

Vereinsleben bedeutet kleine und große Freuden, Niederlagen, Siege, der tägliche Kampf gegen den 

eigenen inneren Schweinehund und auch die Daseinsvorsorge für unsere Mitglieder und die Jüngsten. Wir 

haben es in unserem TSV Jarplund-Weding e.V. wiederum, auch im 58. Jahr des Bestehens geschafft, 

unseren Mitgliedern eine Heimat zu bieten. Für die Ehrenamtlichen im Verein ist dies kein Selbstgänger und 

es wird immer schwieriger, geeigneten Funktionärs-Nachwuchs zu „rekrutieren“. Das anstehende 

Ausscheiden unserer langjährigen Multi-Funktionärin Kirsten Jepsen ist ein Einschnitt, aber der gesamte 



 

Vorstand kann nachvollziehen, dass irgendwann Prioritäten neu justiert werden müssen. Wir wünschen 

unserer Kirsten für die frei werdende Zeit die richtige Beschäftigung und bedanken uns herzlich für diese 

ebenfalls jahrzehntelange Tätigkeit und den Einsatz im Dienste unseres TSV. Ich bin mir sicher, dass wir mit 

Kirsten hier und heute eine der am längsten tätigen Vorstandsmitglieder unserer gesamten 

Vereinsgeschichte verabschieden dürfen oder müssen. Der Vorstand hat noch keinen geeignete 

Nachfolgerin oder Nachfolger ausmachen können. Wir werden im Rahmen der Versammlung erörtern, wie 

wir das kompensieren können.  

 

Abschließend möchte ich erneut einen Ausblick in die Zukunft wagen. Hier geht es mir wie im vergangenen 

Jahr weniger um die Funktion des Orakelns, sondern eher um die Beschreibung der harten Fakten, die auf 

Vereine zukommen werden und sich jetzt schon abzeichnen und zum Teil auch schon bekannt sind. Die 

Veränderungen in der Schullandschaft haben spürbare Auswirkungen auf den Sportbetrieb. Immer längere 

Nutzungszeiten der Sportstätten durch die meist ebenfalls ansässigen schulischen Einrichtungen engen den 

Korridor der durch die Vereine nutzbaren Zeiten erheblich ein. Gepaart mit den Auswirkungen der weiter 

leeren Kassen der öffentlichen Hand wird auch im Sportbereich eine weitere Vernetzung und Kooperation 

erforderlich werden. Die vorhandenen Sportstätten müssen noch effektiver genutzt werden um der Misere 

für den Vereinssport entgegen zu wirken. Die biblischen Zeiten in denen Sporthallen neu errichtet werden 

konnten sind schlichtweg vorbei. Der Vorstand wird sich weiter ergebnisoffen diesen Problemstellungen in 

der Zukunft zu widmen haben, um Lösungswege aufzuzeigen und entsprechende Wege zu ebnen. Hier 

sehen wir uns in der Pflicht auch über weitere Kooperationen auf dem Gebiet der Gemeinde Handewitt 

nachzudenken. Aus meiner ganz persönlichen Sicht ist es an der Zeit auch über eine engere Vernetzung 

zum Handewitter SV nachzudenken, der wie wir als Mehrspartensportverein mit mannigfaltigen Problemen 

zu kämpfen hat. Aus der Wirtschaft kenne ich die Redensart, dass zwei Kranke noch keinen Gesunden 

machen. Wir sollten hier nicht darauf warten, sondern jetzt die Weichen stellen und in die Zukunft agieren, 

um selbst zu agieren und nicht nur reagieren zu können.  

 

Aus persönlicher Sicht möchte ich mich bei allen Beteiligten bedanken, ein intakter und kompletter 

Vorstand, die ehrenamtlichen Spartenleiter mit ihrem jeweiligen Stab, die vielen Jugend- und 

Seniorentrainer und das gewachsene Umfeld - auch das politische Umfeld in der Gemeinde Handewitt - 

machen es auch mir erst persönlich möglich, dieses Amt mit einem vertretbaren Aufwand zu erfüllen. Dafür 

danke ich allen Beteiligten sehr und wollte dieses nicht unerwähnt lassen.  

 

Es grüßt Sie freundlich 

 

Ihr 

Thore Feddersen 

1. Vorsitzender 

  



 

Bericht des Kassenwartes zum Geschäftsjahr 2014/2015 
 
Im Geschäftsjahr 2014/2015 haben wir ein fast  ausgeglichenes Ergebnis erreicht. Der Überschuss betrug 
EUR 408,27.  
 
Die ordentlichen Mitgliedsbeiträge sind im Vergleich zur vorigen Saison etwas gestiegen, was auf eine leicht 
angestiegene Mitgliederzahl zurückzuführen ist. 
 
Auch in dieser Saison haben zahlreiche Sponsoren den Verein –überwiegend im Handballbereich –  
unterstützt. Daher konnte die Handballsparte auch stark hiervon profitieren. Zusätzlich bringen die 
Zuschüsse der Gemeinde aus der Bandenwerbung in der Schaulandhalle und die Sportförderung der 
Gemeinde Handewitt Geld in die Kasse. An dieser Stelle vielen Dank an alle Sponsoren. 
 
Die Ausgaben sind in der abgelaufenen Saison deutlich gestiegen, was aber an der Weiterleitung der 
Spenden an die Handballsparte liegt. 
 
Einen Großteil der Ausgaben machen auch Verbandsbeiträge und Versicherungen aus. 
 
Zu den Bankgebühren ist anzumerken, dass der größte Teil durch Gebühren für Lastschriftrückgaben 
mangels Deckung oder wegen Widerspruchs entstanden ist. Hier wieder mein Appell an alle Mitglieder, 
rechtzeitig für Deckung zu den Abbuchungsterminen Mitte des Kalenderquartals zu sorgen, dem Verein 
rechtzeitig eine Änderung der Bankverbindung mitzuteilen und vor Rückgabe einer Lastschrift wegen 
Widerspruchs mit dem Verein Kontakt aufzunehmen. Auch bei finanziellen Engpässen bitte ich um eine 
Nachricht, damit wir gemeinsam eine Lösung finden können. 
 
Bei einer gewünschten Kündigung der Mitgliedschaft sind auch die satzungsgemäßen 
Kündigungsfristen zu beachten, nämlich 6 Wochen zum Quartalsende. 
 
Das Vermögen des Vereins hat sich gegenüber dem Vorjahr durch den Unterschuss zum Stichtag 30.06.2015 
leicht erhöht. Ein Großteil dieses Bestandes wird benötigt, um die zeitlichen Differenzen von Einnahmen 
und Ausgaben abzudecken. Das Guthaben der Sportjugend ist damit zu erklären, dass gerade die Einnahmen 
für die Zeltlager eingegangen sind. 
 
Wir sind bemüht, für die jetzt laufende Saison einen ausgeglichenen Haushalt zu gestalten. Es wird aber 
immer schwieriger, die Planungen einzuhalten, da der Mitgliederbestand einer großen Fluktuation unterliegt. 
Eintritte und Austritte innerhalb einer Saison nehmen weiter zu, so dass eine vernünftige Planung der 
Einnahmen schwer darzustellen ist. 
 
Dirk Gehlhaar 
- Schatzmeister -  
 

  



 

Einnahmen:   Vorjahreszahlen 

Mitgliedsbeiträge 
Erwachsene 28.289,00 € 29.275,00 € 
Familie 15.336,00 € 15.528,00 € 
Eltern-Kind-Turnen 4.069,00 € 2.522,00 € 
Jugendliche 30.138,00 € 29.647,00 € 
Passiv 1.056,00 €   888,00 €   

78.888,00 € 77.860,00 € 
Zuschüsse 

 
gemeindliche Förderung 4.982,00 € 4.736,00 € 

 
aus Hallenwerbung 6.820,00 € 7.429,80 € 

 
Zuschuss Jugendsport KSV 1.619,21 € 1.190,69 € 

 
für Jugendmaßnahmen 272,00 € 352,00 € 

 Spenden 14.812,25 € 6.100,00 € 
Zinseinnahmen 0,26 € 0,26 € 
Sonstige Einnahmen 0,00 € 0,00 € 

Gesamt Einnahmen 107.393,72 € 97.668,75 € 

Ausgaben:   

 Aquafitness 70,00 € 253,00 € 
Ausgleichssport 200,00 € 150,00 € 
Badminton 1.985,42 € 3.241,63 € 
Basketball 960,00 € 960,00 € 
Eltern-Kind 570,00 € 617,50 € 
Fußball 24.000,00 € 24.000,00 € 
Handball 

Herren (TSV JaWe) 20.582,91 € 28.931,05 € 
Übungsleiter 14.595,00 € 
Damen (SG Oev-JaWe) 15.440,00 € 22.265,00 € 
Übungsleiter 9.755,00 € 

60.372,91 € 51.196,05 € 
Gymnastik 1.520,75 € 1.536,50 € 
Fitnesskurse 3.620,00 € 3.320,00 € 
Kinderturnen 2.452,35 € 1.788,60 € 
Tischtennis 231,74 € 142,00 € 
Sportjugend 800,00 € 500,00 € 
Wirbelsäulengymnastik 750,50 € 700,00 € 
Verbandsbeiträge 

Beiträge 4.987,68 € 4.821,42 € 
Versicherung 1.533,47 €   1.674,20 €   

6.521,15 € 6.495,62 € 
Verwaltung 

Porto 150,17 € 150,84 € 
Telefon Fußball 150,51 € 227,94 € 
Internet 242,16 € 413,52 € 
Bürobedarf 413,00 € 177,91 € 
Bankgebühren 302,54 € 332,43 € 
Sonstiges 1.312,25 €   678,67 €   

2.570,63 € 1.981,31 € 
Sonstige Ausgaben 

Sonstiges 360,00 €   36,40 €   
360,00 € 36,40 € 

Gesamt Ausgaben 106.985,45 € 96.918,61 € 
    

Überschuss 408,27 € 750,14 € 

Jahresabschluss TSV Jarplund-Weding e.V. 01.07.2014-30.06.2015 



 

 
 
Vermögensaufstellung zum 30.06.2015 

  
   Bargeld 0,00 € 0,00 € 
Geldkarte 0,00 € 0,00 € 
Girokonto 26.194,98 € 25.456,97 € 
Sparkonto/Rücklagen 259,86 € 259,60 € 
Gesamt Vermögen 26.454,84 € 25.716,57 € 

Nachrichtlich: 
SG Oeversee-Jarplund-Weding (Männer) 78,89 € (Männer) 344,74 € 
SG Oeversee-Jarplund-Weding (Frauen) 1.224,22 € dv ½ (Frauen) 2.995,17 € 
Sportjugend 6.320,64 € 3.723,22 € 

Aufgestellt: 01.07.2015 

____________________________ 
Kassenwart (Dirk Gehlhaar) 

Geprüft: 

____________________________ _______________________________ 
Kassenprüfer (Annemarie Wenger) Kassenprüfer (Stefan Poppendicker) 

 

  



 

Bericht der Badmintonsparte 

In der Saison 2014/2015 hatten wir nur eine Mannschaft in der Kreisliga gemeldet. Stefan stand als 
Spieler nicht zur Verfügung, er hatte sich die Achillessehne gerissen und fiel für die ganze Saison 
aus. Ede hatte erhebliche Knieprobleme und war dadurch auch nicht voll einsatzfähig. Trotzdem 
wurde die Saison recht gut gemeistert. Wir landeten in der Tabellenmitte. 

Im November hatten wir unser Punschturnier. Hier kam es zu Problemen, weil die Halle doppelt 
belegt war; -zeitgleich war ein Handballspiel der männl. Jugend geplant. Nach einigem Hin und Her 
haben wir den Handballern den Vorrang gelassen. Unser Turnier hat dann mit 2 Stunden 
Verspätung trotzdem noch stattgefunden. Die Stimmung war dann allerdings etwas getrübt. 

Zum Ende der Saison hat unsere Spartenleiterin Annemarie leider den Posten als Spartenleiterin 
hingeworfen, nun leitet Ede die Badmintonabteilung kommissarisch.  

Für die Badmintonabteilung 
Kirsten Jepsen 

 
 
 

Spartenbericht der Wirbelsäulengymnastikgruppe 
 
Nach wir vor treffen wir uns Mittwochs um 18 Uhr in der kleinen Sporthalle. 
Während der 60 Minuten mobilisieren wir unsere Wirbelsäule, setzen eine kleine Einheit 
sensomotorisches Training daran, um dann im weiteren Verlauf mit Kräftigungsübungen 
unseren Körper zu stabilisieren. 
 
Da die Stunde des Öfteren immer noch mit Kirstens Frage: „Gibt es heute eine Geschichte“? 
beginnt, rundet ab und zu noch eine kleine Entspannungseinheit die Stunde ab. 
 
Während der Sommerferien konnten wir aufgrund der Deckensanierung die Halle nicht nutzen. 
Schnell entstand der Plan B. Wir trafen uns zur gleichen Zeit auf dem Sportplatz. 
Dort wurde zur Freude einiger und zum Entsetzen anderer ein Crashkurs im Nordic Walking 
absolviert. Die beständige Teilnahme der Mitglieder wurde aber auch hier offensichtlich. 
Auch wenn die Stöcke nicht von allen geliebt wurden, sie kamen! Darüber habe ich mich 
sehr gefreut. 
 
Das Aufregendste während dieser Zeit: ein rotes gebrauchtes Kondom lag auf dem Rasen. 
Da hatte wohl jemand eine eigene Interpretation von körperlicher Ertüchtigung! 
 
Schön ist auch immer wieder, dass sich die Gruppe einmal im Jahr bei einem gemeinsamen 
Essen trifft. Dort haben wir etwas mehr Zeit uns im persönlichen Gespräch auszutauschen. 
 
Ich freue mich auf die kommende Zeit in dieser Gruppe und auf jeden, der an dieser Stunde 
teilnehmen möchte. 
 
Karen Krahn 

  



 

Spartenbericht der Frauengymnastik 

montags um 19.15-20.15 mit anschließender Möglichkeit zum schwimmen 

Zurückblickend auf das vergangene Sportjahr kann ich sagen, dass ich immer gerne montags abends in die 

Schaulandhalle komme um mit den Frauen der Gymnastikgruppe Sport zu machen. Ich freue mich dass alle 

immer so motiviert zum Sport kommen und so positives Feedback zum Training geben. 

Leider gab es im vergangenen Jahr erhebliche Schwierigkeiten mit den sanitären Anlagen in der Turnhalle, 

was nicht immer für gute Stimmung in der Gruppe gesorgt hat. Dies hing  leider auch mit dem mangelnden 

Informationsfluss zusammenhing, da ich oft zu spät oder auch gar keine Benachrichtigungen zum Stand in 

der Halle erhalten habe.  

Aber nun freuen wir uns über sanierten Anlagen sehr und hoffen, dass wir wieder regelmäßig gemeinsam 

Sport treiben können und danach auch die Schwimmhalle wieder benutzen können. 

Auch im letzten Jahr haben wir wieder eine gemeinsame Weihnachtsfeier veranstaltet um das vergangene 

Jahr zusammen ausklingen zu lassen.  Das mitgebrachte Essen war sehr lecker und wir freuen uns dass wir 

den vorhandenen Raum in der Turnhalle zu diesem Zweck zur gewohnten Zeit nutzen können. Die 

diesjährige Wanderung vor den Sommerferien führte uns von unserem Treffpunkt, der Schaulandhalle, 

durch Jarplund nach Weiche zum Chinarestaurant Lee. 

Nach den Sommerferien ging es dann auch wieder frisch und munter los und ich bin wieder begeistert von 

der regen Teilnahme aller Teilnehmerinnen und freue mich auch immer wieder neue Gesichter in der 

Gruppe begrüßen zu dürfen. Das Angebot des Schwimmens nach der Sportstunde im benachbarten 

Schwimmbad wird noch immer gerne in Anspruch genommen und ist ein gelungener Abschluss des Abends.  

Mein letzter Satz in diesem Beitrag geht an alle Teilnehmerinnen, ich bedanke mich, dass ihr mich immer so 

tatkräftig unterstützt und immer so Zahlreich erscheint. Es macht mit wirklich sehr viel Freude mit euch 

zusammen zu trainieren. 

 

Viele sportliche Grüße 

Nathalie Schlesiger 



 

Spartenbericht Kinderturnen 

Donnerstag um 13:30 bis 15:00 

 

Das Kinderturnen findet jeden Donnerstag in der Schaulandhalle statt und wird von den Kindern sehr gut 

besucht. Nach den Sommerferien hat sich die Zusammensetzung der Gruppe leicht geändert, da einig 

Kinder die Schule gewechselt haben und neue Kinder dazu gekommen sind. Ich freue mich darüber immer 

wieder neue Kinder in der Gruppe begrüßen zu können und finde es schön, dass sie so schnell in der 

Gruppe aufgenommen werden und neue Freundschaften schließen können.  

Zum Beginn der Stunde wählen die Kinder gemeinsam, aus einer Auswahl  von Möglichkeiten, das was sie 

in der Stunde machen möchten. Danach machen wir ein Aufwärmtraining und bauen zusammen auf. Wir 

machen viele Ball- und Laufspiele, aber auch Einheiten mit Geräteturnen stehen auf dem Plan. Gemeinsam 

haben wir viel Spaßt und Freude am Sport und gehen nach der Stunde zufrieden nach Hause. 

Ich freue mich zu sehen, dass die Kinder eine schöne Gemeinschaft gebildet haben und sich gegenseitig 

unterstützen und hoffe, dass alle weiterhin mit so viel Freude und Interesse am gemeinsamen Sport zum 

Kinderturnen kommen.  

 

Viele Grüße  

Nathalie Schlesiger 

 
 
 
Spartenbericht Ausgleichssport Herren 
 
1969 ins Leben gerufen - d. h. in diesem Jahr existiert die Sparte "Ausgleichssport Herren" 46 Jahre 
- und es gibt uns auch weiterhin.  
Über die kleine Schulsporthalle in Jarplund, dann die Schaulandhalle, landeten wir ab 1974 in der 
Schulsporthalle Weding, wo wir uns im übrigen sehr wohl fühlen. 
Unsere sportliche Tätigkeit am Donnerstag hat sich in den Jahren kaum verändert und ist in den 
Sportberichten der letzten Jahre nachzulesen. 
Unsere Radtour mit Damen am 27. Juni 2015 - wie immer von Karin, Walter und Harald bestens 
organisiert - startete und endete bei Familie Ertzinger im Tannenweg. Hier gab es Kaffee und 
Kuchen, danach etliche Geschicklichkeitsspiele und ein gemütliches Beisammensein bei einer 
leckeren Suppe. 
Unser diesjähriges Grünkohlessen findet am 26. November 2015 im Handwerkerhaus Flensburg 
statt. 
Besondere Daten in unserem Kreis: 
   
21. Mai 2015 Christian Cieplik 65. Geburtstag 
24. Sept. 2015 Wilhelm Wiese 85. Geburtstag 
12. Dez. 2015 Fritz Fabian 75. Geburtstag. 
   
   
Uwe Gross 
"Alte Herren Ja-We" 

  



 

Basketball Jarplund, 30.09.15 
Jahresbericht der Basketballabteilung 2015 
Jugendliche und Erwachsene 
Zum jetzigen Zeitpunkt besteht unsere Mannschaft nur noch aus 12 Spielern die 
regelmäßig an dem Training teilnehmen. In den letzten zwei Monaten haben 
sechs Spieler den Verein aus beruflichen Gründen verlassen. Das Alter ist bunt 
gemischt. Der jüngste Spieler ist 17 und der älteste 58 Jahre. Wir haben Spieler 
aus Jarplund, Havetoft, Oeversee, Harrislee und Flensburg dabei. Nach den 
Ferien haben auch schon zwei neue Spieler zur Probe mitgemacht. 

Interessierte Spieler die älter als 15 Jahre sind und schon mal gespielt haben 
sind gern gesehen. 

Im Frühjahr haben wir uns zu einem gemütlichen Beisammensein getroffen . Zeit 
um sich auch mal außerhalb einer Sporthalle über alle möglichen Dinge zu 
unterhalten. 

Am 14.02.15 haben wir ein Miniturnier durchgeführt und dabei zwei 
Mannschaften aufgestellt. Am Ende konnten wir den 1. und 3. Platz belegen. Es 
hat uns allen sehr viel Spaß gemacht. Wir freuen uns auf das nächste 
Zusammentreffen. 

Mit sportlichen Grüßen 

Mathieu und Hartmut 

 

  



 

 
Jahresbericht der Sportjugend 2014/2015 
 
 

 
Das Sportjugendjahr 2014/2015 endete mit unserem Klassiker, dem X-Mas day,   der den Kindern 
am Mittag des 24.12. ein wenig die Ungeduld und Aufregung vor der Bescherung nehmen soll, 
indem sie mit weihnachtlichen Aktivitäten unterhalten wurden.  
 
Die Aktion wurde von den Kindern mit Begeisterung angenommen, sodass wir eine nette 
Atmosphäre in der Teestube Jarplund hatten und die Zeit wie im Fluge verging. 
Im März fand dann die Jahresplanung in Form einer „Klausurtagung“ ebenfalls in der Teestube 
statt. Anders als in den letzten Jahren wurde die Planung lediglich einen anstatt drei Tage 
vollzogen. Trotz dessen wurden ebenfalls gute Endresultate ausgearbeitet. Dies hängt sicherlich 
ebenso damit zusammen, dass weiterhin die Verjüngung des Teams im Vordergrund steht und die 
Teamer mit neuen Ideen frischen Wind in die Planungen mit einbrachten. 
Wir haben bei der diesjährigen Jahresplanung (anliegend) den Fokus auf eher einfache/ kleinere 
Aktionen gelegt, da utopische Planungen der letzten Jahre nur selten möglich waren durchzuführen. 
Aus diesem Grund wollten wir nicht unnötig großen Planungs- und Zeitaufwand für utopische 
Aktionen verschwenden. Evtl kann man eine größere Aktion, neben der beiden Sommerzeltlager, 
im nächsten Jahr in Angriff nehmen. 
 
Durch die Eindrücke der „Neuen“ bei der Klausurtagung hatten wir absolut keine Bedenken, dass 
der ein oder andere es nicht packen würde die Verantwortung in den Zeltlagern zu übernehmen. 
 
Das Jahr begann mit dem Ostertag. 14 Kinder fanden ihren Weg an Ostermontag in die Teestube 
Jarplund, um mit uns einen schönen Motto-Tag mit Spiel & Spaß zu erleben. Highlight dieser 
Veranstaltung war die Oster-Schnitzeljagd durch ganz Jarplund. 
 
Wie es seit nun mehreren Jahren schon fast Tradition ist, wurde ein FIFA Turnier von uns 
veranstaltet. Immer wieder wurden wir von diversen ehem. Teilnehmern gefragt, ob und wann 
wieder ein solches Turnier stattfindet. Dementsprechend war die Resonanz war erwartungsvoll 
hoch. Mit insgesamt 23 Kindern aus der Umgebung konnten wir einen schönen Tag sowohl in der 
virtuellen FIFA Welt, als auch auf dem Fußballplatz der Grundschule Jarplund verbringen. 
Der Monat Mai leitete mit der erfolgreichen Durchführung des traditionellen Pfingst-Zeltlagers in 
Weeseby unser Zeltlagerjahr ein. In Zusammenarbeit mit den Sportjugenden des TSV Silberstedt, 
TuS Collegia Jübek und Sv Hollingstedt wurde ein abwechslungsreiches und buntes Programm auf 
die Beine gestellt, das bei den Kindern großen Anklang fand.  
 
Nach der versäumten Teilnahme an dem diesjährigen Scheersbergfest, ist das primäre Ziel für das 
nächste Jahr den TSV zurück zum Scheersbergfest zu führen und nach längerer Abstinenz endlich 
wieder teilzunehmen. 
 
Nach den Renovierungsarbeiten im letzten Jahr bekamen wir eine neue Küchenzeile kurz vor den 
Zeltlagern. Auch hier noch einmal ein GROßES DANKESCHÖN an die Gemeinde Handewitt und 
an alle, die das möglich gemacht haben!  
 
Mit einer sehr guten Beteiligung richtete die Spoju des TSV Jarplund-Weding vom 24.07-
26.07.2015 das Mini-Zeltlager für unsere jüngsten Teilnehmer aus. Über 65 Kinder (!!!) zwischen 
fünf und acht Jahren ließen sich von Betreuern und Programm bei bestem Wetter begeistern. In 
diesem Jahr hatten wir durch die starke Verjüngung des Teams den jüngsten 
Altersdurchschnitt des Betreuerteams  seit langem. Vor allem das katastrophale Wetter machte es 
sehr schwer, das Lager zu rocken. Doch durch den Zusammenhalt und die harte Arbeit eines Jeden 
wurde es für die Kinder und die Betreuer trotz des schlimmen Wetters ein schönes Lager. 
 



 

Das Kinderzeltlager vom 02.08 - 08.08.2015 bildete wie auch die Jahre zuvor unseren 
Zeltlagerhöhepunkt. Das 30 jährige Jubiläum des Kinderzeltlagers in Jarplund!!!! Erstmals seit 
knapp 13 Jahren mussten wir leider sogar Kindern absagen, da ein so großer Andrang bestand. 
Aufgrund der Duschkapazitäten konnten wir lediglich 100 Kinder annehmen und mussten ca. 20 
weiteren absagen. Trotz der Absagen erfüllte uns der Andrang an Anmeldungen sehr mit stolz und 
die Vorfreude stieg vor dem Lager nochmals immens. Doch nicht nur die Kinder meldeten sich in 
hohen Zahlen an, ebenso bestand ein hoher Andrang an Betreuern, weshalb wir auch leider dort nur 
37 statt der angefragten 45 annehmen konnten.  
Das Lager war ein voller Erfolg. Dies war auch mit dem Wetter geschuldet, welches nach der 
Katastrophe im MZL gnädig war mit dem KZL. Durch diverse Tränen, die im Abschiedskreis nach 
dem Zeltlager von den Wangen der Kinder und Betreuer kullerten, weiß man, dass man alles richtig 
gemacht hat. 
Aber Nach dem Lager ist vor dem Lager wird gerne gesagt. Deshalb veranstalteten wir kurz vor den 
Herbstferien einen „Zeltlager- Revival-Day“, welcher von den Kindern super angenommen wurde. 
Insgesamt 43 Anmeldungen trafen bei uns ein. Es wurde eine komprimierte Form eines Zeltlagers 
mit einem Großspiel, AG’s und Lagerfeuer veranstaltet. Die Kinder haben sich sehr gefreut die 
Betreuer wiedersehen zu können und es war ein schöner Abschluss der Zeltlager Saison in Jarplund. 
 
Zum Thema Teestube: 
Der Raum wird weiterhin mehrfach die Woche von uns genutzt um sich abends nach der 
Schule/Arbeit auf ein Film oder zum gemeinsamen Abendbrot zu treffen und einfach zu reden und 
„chillen“. 
Auch in der Zeit nach dem Zeltlager boten wir den Kindern der Zeltlager die Möglichkeit uns mal 
zu besuchen und zu gucken, was die Teestube überhaupt ist und was dort gemacht. Auch dort kam 
immer wieder von Kinderseite hervor, dass sie auch gerne Betreuer werden wollen. 
 
Um abschließend noch ein paar übergreifende Worte zu finden: 
Wir kommen dem angestrebten Weg, die Sportjugend in ihren alten Glanz zu führen, Schritt für 
Schritt näher. 
Der Umschwung ist sehr gut vollzogen worden. Die Nachfrage und besonders der Austausch mit 
dem Jarplunder Nachwuchs klappt derzeit hervorragend und auch unsere Facebook Seite wird oft 
besucht. Es regnet ebenfalls immer mehr gute Resonanz und Lobpreisungen von Eltern und 
Außenstehenden.  
Die Kommunikation mit dem Vorstand des TSV klappt funktioniert weiterhin gut. 
 
Alles in allem bin ich sehr zufrieden mit dem letzten Jahr und freue mich auf das kommende. 
 
 
 
 
Jugendwart: Lars Falkenhagen 
Stellv. Jungendwart/ Kassenwart: Mirko Sothmann 
1. Beisitzer: Rune Piper 
2. Beisitzer: Morten Wohlert 
3. Beisitzer: Niklas Wichert 
4. Beisitzer: Niklas Franke 
5. Beisitzer: Tanja Koch 
Schriftführerin: Julia Holz 
Kassenprüfer: Tobias Lang + Kevin Schacht 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Lars Falkenhagen (Jugendwart) 

  



 

Spartenbericht 2014/15 

Handball Jugendbereich SG Oeversee-Jarplund-Weding 

Im Jugendbereich konnten zu Beginn der letztjährigen Saison zwölf Mannschaften gemeldet werden, davon 

sieben männliche und fünf weibliche. 

Im Kreishandballverband Flensburg konnten wir eine weibliche F dann zum Winter nachmelden, da in der 

Zwischenzeit mehrere Mädels dazugewonnen werden konnten. 

Die Mannschaften der E-D-Jugenden schafften bis auf die wJE, die in der B-Klasse den 1. Platz belegte, den 

Sprung in die A-Klassen und erzielten dort durchschnittliche Ergebnisse. 

Die männliche C belegte in der Vorrunde der Schleswig-Holstein-Liga einen der mittleren Plätze und nahm 

daher an der Endrunde der zweithöchsten Liga, der Landesliga. 

Die weibliche C. schloss die Vorrunde als Zweiter ab und gelangte insoweit in die Schleswig-Holstein-Liga. 

Beide Mannschaften schlugen sich in den jeweiligen Staffeln achtbar. 

Durch die Kooperation mit dem TSV Sieverstedt konnten in der weiblichen C-Jugend eine starke und eine 

zweite Mannschaft gebildet werden. Die zweite Mannschaft spielte unter Sieverstedter "Fahne". 

Die weibliche B hatte die Qualifikation zur Schleswig-Holstein-Liga geschafft und schlug sich dort wacker 

und Errang am Ende einen fast nicht zu erwartenden 6. Platz. 

Das männliche Pendant verpasste leider knapp die Kreisrangliste zur Berechtigung der Teilnahme an der 

SH-Liga-Quali und spielte eine recht gute Saison in der Kreisoberliga, die sie mit dem 4. Tabellenplatz 

abschloss. 

In der A-Jugend spielten die Mädels eine durchwachsene Saison in der Kreisoberliga, während die Jungen 

sich für die SH-Liga qualifizieren konnten. Dort wurde ein schon achtbarer 4. Platz erreicht. 

In die neue Saison 2015/16 starten wir mit sechs männlichen und sechs weiblichen Jugendmannschaften 

und haben damit erneut alle Altersklassen besetzen können. Das sieht in anderen Vereinen ganz anders 

aus. Offensichtlich wird es immer schwieriger, die Kids vom PC und den Spielkonsolen wegzulocken. 

Die Kooperation mit dem  TSV Sieverstedt in der C- und B-Jugend wird fortgesetzt. Beide Mannschaften 

spielen jedoch mit unseren "Farben". 

Sowohl die männliche als auch die weibliche C- spielen die Vorrunde zur SH-Liga, während beide B-Jugend-

Mannschaften, männlich und weiblich die Qualifikation zur Schleswig-Holstein-Liga geschafft haben. 

Die weibliche A mit sehr jungen, teilweise hochgezogenen Mädchen haben bedauerlicherweise die Quali 

zur SH-Liga verpasst. Im Gegensatz dazu konnten sich die A-Jungen mit einem zwar ganz dünnen aber um 

so eingeschworenen Kader sogar für die Oberliga Hamburg/Schleswig-Holstein qualifizieren und spielen 

dort munter mit. Es herrscht bei den sehr gut besuchten Heimspielen eine geradezu euphorisch gute 

Stimmung unter dem Publikum, welches die Mannschaft recht lautstark unterstützt. 

Abschließend möchte natürlich auch ich mich im Namen des SG-Vorstandes bei allen Trainern und 

Betreuern für ihren Einsatz und bei allen Sponsoren für ihre Unterstützung bedanken wie auch bei den 

Vorständen der Stammvereine. 

Kay Trotier 

Handballobmann Jugend 



 

Jahresbericht des FC Wiesharde Handewitt/Jarplund-Weding e.V. 

Zeitraum: 01.07.2014 bis 30.06.2015 

 

Der FC Wiesharde hat in dem vergangenen Sportjahr erneut einen Zuwachs an Mitgliedern zu verzeichnen 

gehabt, insbesondere bei den „Jüngsten“. Im Altersbereich bis 8 Jahre haben wir mittlerweile an den 

Standorten in Handewitt und Jarplund 100 Kids, die dem Fußballsport nachgehen. 

Derzeit hat der FC Wiesharde 557 Mitglieder, davon als passiv gewertet 169 

(Funktionäre/Schiedsrichter/Trainer/Altligisten und Spieler, die eine Pause eingelegt haben).  

Aktive Sportler haben wir 122 Senioren und 268 Kinder/Jugendliche, insgesamt 390.  

Von den 557 sind 353 Mitglied im Handewitter SV und 204 Mitglied im TSV Jarplund-Weding.  

Weibliche Mitglieder von den 557 Mitgliedern haben wir derzeit 63. 

Leider sind wir vom FC Wiesharde jedoch an unsere Grenzen angekommen und haben mitunter erhebliche 

Schwierigkeiten allen ausreichend geeignete Sportflächen zur Verfügung zu stellen. 

Zudem werden auch immer mehr Trainer benötigt, die leider nicht von den „Bäumen“ gepflückt werden 

können. 

Phasenweise teilen sich drei Mannschaften in der dunklen Jahreszeit die 1 ½ Sportflächen, die in Handewitt 

zur Verfügung stehen. 

Mit der Gemeinde Handewitt (Bürgermeister, Ausschussvorsitzenden und Verwaltung) wurden jüngst die 

Probleme erörtert. Durch einige kleine Korrekturen in der baulichen Überplanung der Sportanlage in 

Handewitt werden wir versuchen, eine kurzfristige Lösung zu finden. 

In Punkto Überplanung der künftigen Außensportanlage / Schulhofgelände wurden ebenso für die Zukunft 

Vorgespräche geführt, die zu der Erkenntnis geführt haben, dass nun Bewegung in die Planung und 

sicherlich auch in die Umsetzung kommen wird. 

Zum sportlichen Bereich sei bemerkt, dass wir im vergangenen Jahr insbesondere   

im Seniorenbereich sehr erfolgreich waren.  

Die 1.Männermannschaft erreichte mit dem 3.Tabellenplatz die Relegation gegen die Vertreter aus 

Nordfriesland und Dithmarschen und gewann diese auch souverän. Leider war es uns durch die 

Gesamtkonstellation in den Spielklassen nicht vergönnt aufzusteigen. 

Erneut gelang es der Mannschaft sich zu der Kreishallenmeisterschaft zu qualifizieren. Gegen renommierte 

Vereine der obersten Spielklassen Schleswig-Holsteins wie ETSV Weiche Flbg, Flensburg 08, TSB Flensburg, 

TSV Kropp etc. spielte sie ein tolles Turnier. Die Fans des FCW waren erneut einzigartig und sorgten wie 

immer für eine fantastische Stimmung. Im letzten Spiel der Vorrunde den TSB, Aufsteiger in die S-H Liga, zu 

schlagen, war einfach großartig. 

Die 2. Männermannschaft spielte ebenfalls in der Kreisliga 2 eine gute Saison und hätte bei einem Aufstieg 

der 1.Männer in die Verbandsliga auch profitiert und hätte den Platz der 1.Männer in der Kreisliga 

eingenommen. Durch die Auflösung der Kreisliga 2 und der guten Platzierung in der Spielklasse wurde die 

Qualifikation für die Kreisklasse A gesichert. 

Die 3.Männermannschaft erreichte einen Aufstiegsplatz und wird in der kommenden Saison in der B-Klasse 

spielen. 

Die Altliga-Mannschaft wurde erneut Meister und verteidigte somit ihren Titel. 

Die Frauenmannschaft als SG Lindewitt-Wiesharde spielte eine durchwachsende Saison und platzierte sich 

im Mittelfeld ihrer Liga. 



 

Im Jugendbereich erreichte die A-Jugend ebenfalls die Relegation zum Aufstieg in die Verbandsliga, 

scheiterte jedoch in dieser, so dass in der jetzigen Saison 15-16 ein erneuter Versuch gestartet wird. 

Die B-Jugend erreichte in der Verbandsliga Nord gegen die Vertreter aus Kiel, Plön, Dithmarschen, 

Nordfriesland und Rendsburg einen gesicherten Mittelfeldplatz. Im Pokal wurde das Endspiel erreicht. 

Die D-1 Jugend qualifizierte sich für die Verbandsliga und erreichte einen sehr guten zweiten Tabellenplatz. 

Des Weiteren konnte der Kreispokal und die Kreishallenmeisterschaft errungen werden. Im Herbst 2014 

wurde die Mannschaft zu dem in Kiel bei einem Festakt als Fairplay Sieger des Jahres ausgezeichnet. Ohne 

gelbe und rote Karten, ohne Zeitstrafen war diese Mannschaft perfekt. Ein großes Dankeschön an die 

Mannschaft und allen, die dazu beigetragen haben. 

Die anderen Jugendmannschaften (männlich und weiblich) spielten in den jeweiligen Spielklassen auf 

Kreisebene und waren unterschiedlich erfolgreich. 

Alle Mannschaften spielten zudem im Winter bei der Kreishallenmeisterschaft mit. 

In der abgeschlossenen Saison haben wir als FC Wiesharde insgesamt neun Jugendmannschaften von der 

G-/F-/ E-Jugend und C-Jgd. (weiblich) im Spielbetrieb gehabt. In der SG Wiesharde-Schafflund-Lindewitt 

waren es mit 6 D-Jgd. / 3 C-Jgd. / 2 B-Jgd. / 1 A-Jgd. insgesamt 12 Mannschaften. 

 

Auf der Sportanlage in Jarplund haben wir in Eigenregie unter finanzieller Beteiligung der Gemeinde 

Handewitt zwei überdachte Spielerkabinen für die Auswechselspieler errichtet. 

Zur Organisation des Vereins erspare ich mir weitere Ausführungen und verweise auf die Berichte der 

letzten Jahre. Er hat sich im vergangenen Jahr keine Veränderung ergeben. 

Gez. 

Frank Siedenbiedel 

1.Vorsitzender FC Wiesharde Handewitt/Jarplund-Weding e.V.   15.07.2015 

  



 

† Unseren Toten 

zum Gedenken 

 
 

Wir werden unseren 
verstorbenen Kameradinnen 

und Kameraden stets ein  
ehrendes Gedenken 

bewahren. Ihr Vorbild wird 
uns Verpflichtung sein. 

 

 


